
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Ostern ist Licht von jenseits des Todes, auch wenn 

wir nur unklar sehen, woher es kommt, wohin es 

scheint und was es erhellt.“ So schreibt Gerd 

Theißen es in seinem klugen Nachdenken über 

Gott Vater Sohn und Heiliger Geist in 

„Glaubenssätze, ein kritischer Katechismus“.  

 

In diesem Monat feiern wir wieder Ostern. 

Unfassbar trifft uns diese Botschaft in einer Welt, in 

der die Bosheit Herrin der Wirklichkeit zu sein 

scheint. Die Bosheit, die sich in unfassbarer Gewalt 

z.B. in der Ukraine austobt, unterwirft die 

Menschen. Ein grelles Klagen, unüberhörbares 

Seufzen, ein Schrei der Fassungslosigkeit 

durchzieht den Kontinent und im Grunde 

genommen das Leben. Denn im Schatten des 

Todes leben wir. Einige können unter dem Schatten 

einigermaßen leben, andere mühen und plagen 

sich tagein tagaus.  

 

Die Auferstehung Jesu ist das Licht von jenseits des 

Todes. Niemand ist da, der es erklären könnte. 

Keiner kann es richtig in Worte fassen. Es ist eben 

fassungslos, was wir da zu hören bekommen, weil 

es unser Verstehens-Fass sprengt.  

 

Aus dem Nichts hat Gott einst diese Welt, unser 

Leben erschaffen. Mit dem Leben kam auch der 

Tod. Gottes Wille ist es nicht, dass wir im Schatten 

des Todes unsere Erdenzeit fristen. Im 

Hoffnungsglanz des Lebens sollen wir sein. Aus der 

Tiefe des Nichts schafft Gott neues Leben. Und das 

ist eben nicht von dieser Welt. Deshalb kann es 

keine Begründung dafür geben, aber auch keine 

Begründung dagegen!  

 

Nicht der Schatten des Todes soll unser Schicksal 

sein, das Licht des Ostermorgens verdrängt die 

Dunkelheit.  

Für die, die sich dieser Botschaft öffnen wollen: es 

braucht Durchhaltekraft, um das Licht zu sehen. 

Denn die Schatten des Todes sind stark und 

kräftigt. Maria von Magdala sah zunächst auch nur 

den Gärtner, als ihr der Auferstandene begegnete.  

Es spricht alles gegen die Neuschöpfung aus dem 

Nichts. Weil das Nichts das Aus allen Lebens, aller 

Hoffnung und aller Liebe ist. Von diesem Aus kann 

jeder von uns ein Liedchen singen.  

 

Aber in der persönlichen Begegnung mit dem 

Auferstandenen wird eben deutlich, dass die Welt 

sich nicht nur um uns dreht. Gott ist nicht fertig mit 

dieser Welt, die dem Nichts entgegengeht. Er 

schafft Neues, Unvergängliches.  

 

Ich wünsche uns, dass uns die Augen aufgehen 

oder dass Gott uns hilft, die Augen offen zu lassen 

und wir im Horizont des Osterlichtes leben, so 

lange wir hier sind! (gk) 

 

NACHRICHTEN 
 
der ev.-altref. 
Kirchengemeinde Bad Bentheim 

 
 

                    Nr. - 259 | Monat April-Mai 2022 



Aus der Gemeinde 
 

 

Mitteilungen, die Personen betreffen, werden im Internet nicht veröffentlicht! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aus dem Kirchenrat 
 

Rückblick auf die Gemeindeversammlung 
Am Donnerstag, 17. März, trafen sich 

abends gut 55 Gemeindeglieder, um 

an der diesjährigen 

Gemeindeversammlung teilzunehmen. 

Nach einigen Jahren wurde es 

dringend Zeit für ein derartiges Treffen.  

 

Gerd Verwold, unser Rechnungsführer, 

erläuterte den Kassenbericht für das 

Jahr 2021. Ein sehr erfreulicher Bericht, 

denn mit dem 01. März 2022 ist unsere 

Kirchengemeinde schuldenfrei. Nach 

nunmehr fünf Jahren Nutzung des 

neuen Gemeindehauses konnten wir 

alle aufgenommenen Kredite Anfang März vollständig zurückzahlen. Früher als erwartet. Das ist u.a. 

darauf zurückzuführen, dass wir eine bleibend gute Einnahmesituation haben, die deutlich höher 

liegt als die Ausgabenseite. Der Gemeinde steht eine sehr solide finanzielle Basis für ihre Arbeit zur 

Verfügung – Grund genug, dankbar zu sein! 

 

Ausführlich legte Gerd die Zahlen dar und vertiefte manche Statistik, die er auch mit den Angaben 

des Gesamtaufkommens der ev.-altreformierten Kirche verglich. In diesen Vergleichen stehen wir 

als Kirchengemeinde finanziell sehr gut dar.  

Das Beitragsaufkommen ist seit 1999 stetig gestiegen (den Zeitpunkt, an dem Gerd die 

Rechnungsführung unserer Gemeinde übernommen hat!). Die Steigerung bildet die 

Preisentwicklung in den vergangenen 23 Jahren ab, so dass wir feststellen können, dass aufs Ganze 

gesehen die Gemeindeglieder treu ihre Beiträge anpassen.  

 

In einem zweiten Teil der Gemeindeversammlung ging es um Ideen, wie wir zukünftig die inhaltliche 

Arbeit unserer Gemeinde ausrichten bzw. erneuern können. Zunächst wurde Dankbarkeit für die 

bestehende Gemeindearbeit geäußert. Viele Gemeindeglieder fühlen sich wohl und geborgen in 

dieser Gemeinschaft.  

Hinweise wurden gegeben in Bezug auf den Singkreis, der dringend Verstärkung braucht, auf 

gemeinschaftsfördernde Angebote, auf (Bibel-)Gesprächskreis für Senioren tagsüber, auf den 

Besuchsdienstkreis, auf die Installation einer Wand mit „Segenssprüchen to go“ für die Woche, 

Jugendgottesdienste, Konfer (ist die Art, wie wir heute Konfer halten, zeitgemäß?), auf die 

missionarische Ausrichtung der Gemeinde, auf das Bekanntwerden unserer Gemeinde für 

Neuzugezogene, auf eine Gemeindefreizeit für 40-60jährige uvm.  

Diese und alle Ideen, die auch im Nachhinein gern an die Pinnwand (steht im Gemeindehaus) 

geheftet werden können, werden vom Kirchenrat bedacht und beraten!  

 

Erneuert wurde der Aufruf zur Teilnahme an den verschiedenen Teams, die in der Gemeinde für das 

Funktionieren unterschiedlicher Bereiche einstehen (z.B. im Küchenteam).  

 

Mit dem Hinweis, dass am 28. April nachmittags ein erster Seniorennachmittag angeboten werden 

soll, endete dann der inhaltliche Austausch an diesem Abend.  

 



 

Aus dem Kirchenrat 
 

Erinnerung: Gemeindefest – save the date! 
Wir wollen mutig und hoffnungsvoll nach vorne schauen! Deshalb haben wir schon mal einen 

Termin für ein kommendes Gemeindefest ausgelotet. Notiert euch bitte den 10. Juli 2022, nähere 

Infos folgen! 

 

 

Kirchenratswahl 
In diesem Jahr endet turnusmäßig die Amtszeit im Kirchenrat für: Heiner Beernink (Ältester), Jutta 

Niehaus (Älteste) und Johann Kleine Vennekate (Diakon). Jutta Niehaus und Johann Kleine 

Vennekate bleiben noch weitere zwei Jahre unsere Abgeordneten zur Synode, auch wenn ihre Zeit 

als Älteste bzw. Diakon endet.  

Wir erinnern daran, dass wir seit letztem Jahr eine Vakanz auf dem Posten des Jugendältesten 

haben. Mit der diesjährigen Wahl gehen wir den Versuch erneut an, diese Vakanz zu besetzen.  

 

Der Kirchenrat hat beschlossen, gemäß unserer Wahlordnung die Vorschlagszettel zur 

Neubesetzung ab dem 24. April auszugeben. Die 

Vorschlagszettel sollen dann bitte bis zum 08. Mai im 

Gemeindehaus abgegeben werden.  

Wir hoffen, die Verabschiedung bzw. die Einführung der 

neuen Kirchenratsmitglieder am 19. Juni vollziehen 

können.  

 

 

Wechsel im Beirat des Diakonischen Dienstes 
Johann Alsmeier war viele Jahre unser Vertreter im 

Beirat des Diakonischen Dienstes. Nun hat Johann 

signalisiert, diese Arbeit in die Hände einer jüngeren 

Person abgeben zu wollen. Der Kirchenrat dankt Johann 

sehr für diese langjährige Tätigkeit und ist ebenso 

erfreut, dass Margret Lödden sich bereit erklärt hat, für 

unsere Kirchengemeinde den Posten im Beirat des 

Diakonischen Dienstes zukünftig zu übernehmen. Wir 

wünschen Margret viel Freude bei diesem Engagement!  

 

 



Aus dem Pastorat 😊  
 

Seitdem wir das neue Gemeindehaus haben und ich dort im Büro 

arbeiten darf, kommen immer mal wieder Gemeindeglieder auf ein 

kurzes Gespräch ins Büro! Das ist sehr, sehr erfreulich!  

Damit das auch weiterhin in Gesundheit so geschehen kann, bitte ich 

alle, die mich im Büro sprechen wollen, nicht an der Fensterscheibe zu 

klopfen, sondern die Klingel (untere) am Eingang zur Gildehauser 

Straße zu nutzen. Mein Herz wird es euch danken!  

Leider erschrecke ich mich schnell und leicht beim Fensterklopfen, 

wenn ich in ein Gespräch, Buch oder Gedanken vertieft bin. Also: 

Herzlich willkommen - Ich freu mich auf jeden Besuch! (gk) 

 

Auferstehungsgottesdienst mit anschl. Osterfrühstück 
 

Endlich ist es wieder soweit! Nach zwei Jahren Pandemieeinschränkung wollen wir 

am 17. April (Ostersonntag) wieder in Präsenz eine liturgische Feier zum 

Auferstehungsfest begehen und im Anschluss daran zu einem Osterfrühstück 

einladen.  

Die Auferstehungsfeier findet um 07.00 Uhr in unserer Kirche statt.  

 

Wir bitten alle, die an dem anschließendem Osterfrühstück teilnehmen wollen, sich 

vorher (bis zum 11. April) unter 05922-2320 oder info@altreformiert-

badbentheim.de anzumelden, damit wir besser planen können! 

 

Datenschutz 

In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem 

veröffentlichen wir auch regelmäßig Namen von Gemeindegliedern die 70 Jahre und älter werden. 

Falls dieses nicht gewünscht wird, kann mit einer Mitteilung an: gemeindebrief@altrefomiert-

badbentheim.de oder an Gunda Niehaus, Südhoek 28, 48465 Schüttorf, Tel.: 05923-5774 widersprochen 

werden. 

 

Der nächste Gemeindebrief erscheint am 05.06.2022. 

Wir bitten um Abgabe der Beiträge und Mitteilungen bis zum 23.05.2022 an: 

Gunda Niehaus, Südhoek 28, 48465 Schüttorf, Tel.-Nr.: 05923-5774 oder per 

e-Mail: gemeindebrief@altrefomiert-badbentheim.de 

Telefonnummern und E-Mail-Adressen unserer Kirchengemeinde: 

 05922 / 2320 Pastor Gerold Klompmaker // E-Mail: gerold.klompmaker@gmx.de  

  Für Bekanntmachungen:  bekanntmachungen@altreformiert-badbentheim.de 

    

05922 / 1256 Rechnungsführer G. Verwold 

   e-Mail: Rechnungsfuehrung@altreformiert-badbentheim.de  

 05922 / 4085 Mitglieder- und Beitragsverwaltung: H. Konjer 

   E-Mail: beitrags-mitgliederverwaltung@altrefomiert-badbentheim.de 

 Homepage: www.altreformiert-badbentheim.de 

 

Bankverbindung für Kollekten: Grafschafter Volksbank e.G. 

IBAN DE 03 2806 9956 0020 3009 00, BIC GENODEF1NEV 

 

Bankverbindung für Kirchenbeiträge: Kreissparkasse 

IBAN DE 92 2675 0001 0001 0030 29, BIC NOLADE21NOH 

mailto:info@altreformiert-badbentheim.de
mailto:info@altreformiert-badbentheim.de
mailto:Rechnungsfuehrung@altreformiert-badbentheim.de
http://www.altreformiert-badbentheim.de/


Jahresabschluss 2021 

der ev.-altreformierten Kirchengemeinde Bad Bentheim 
 

        

Einnahmen:     

      

Feste Beiträge              232.424,63 €  

Spenden Kirchenkasse                     250,00 € 

Zinserträge                        1,33 € 

Stromverkaufserlöse                     454,32 € 

Sonst. Einnahmen                         0,00 €  

  Summe Einnahmen            233.130,28 € 

        

      

Ausgaben:     

      

Personalkosten                84.945,33 €  

Pensions-, Ausgleichs-, Synodekasse, Synodalverband u. a.              35.451,71 €  

Gebäudeunterhaltungskosten,               13 714,21€  
Städtische Abgaben, Schornsteinfeger-, Wasser- u. 
Abwassergebühren                   794,17 €  

Energiekosten (Strom und Gas)                 4.206,09 €  

Versicherungsbeiträge                  3.313,27 €  

Verwaltungskosten, Fahrtkosten, Gemeindebrief, Kopierkosten                5.382,29 €  

Jugendarbeit, Chöre, Kindergottesdienst, Gemeindeveranstaltungen                4.382,97 €  

Verschiedene Anschaffungen                6.085,80 € 

Sonstige Kosten, Zeitschriften, Literatur                 5.412,88 €  

Darlehenszinsen                   193,37 € 

Darlehenstilgungen              25.908,15 € 

  Summe Ausgaben            189.790,24 €  

        

Abstimmungsdaten     

      

Kontostand am 31.12.2020     

          Girokonto        97.294,07 €     

          Sparkonto      102.904,96 €           200.829,03 €    

      

Kontostand am 31.12.2021     

          Girokonto        68.721,44 €     

          Sparkonto      177.904,69 €           246.626,13 €               45.797,10 €  

      

               235.587,34 €  

noch nicht abgeführte Kollekten per 31.12.2020           23.726,81 €    

noch nicht abgeführte Kollekten per 31.12.2021           28.718,94 €              - 4.992,13 €  

Durchlaufende Gelder (Auflösung Vorjahresbestand)               2.770,59 €  

Durchlaufende Gelder  

 noch nicht eingelöste Spendenmarken u. Umsatzsteuer             -    235,52 €  

  Abstimmsumme (s. Einnahmen) 
 
           233.130,28 €  

 

Übersicht über den Kreditsaldo in 2021 

 

 Stand am Jahresanfang Tilgung Stand am Jahresende 

Kredit Volksbank  28.776,37 € 25.908,15 € 2.868,22 € 

    



Übersicht über die von Gemeindegliedern im Jahre 2021 gezahlten 

Beiträge und Spenden 

 

   
Kirchenkasse (Beiträge und Spenden)  232.674,63 € 

Äußere Mission 5.905,00 €  

Katastrophenhilfe, Flutkatastrophe Indonesien  19.989,00 €  

Brot für die Welt, Hungergebiete in Afrika,  31.318,55 €  

Innere Mission, Diakonische Einrichtungen, Kindergärten, 
v. Bodelschw. Anstalten Bethel, Eylarduswerk, Lebenshilfe 

           
8.637,61 € 

 

Christoffel Blindenmission 834,00 €  

Kindernothilfe Duisburg, incl. Weihnachtsbaumaktion 2021 6.908,92 €  

Kindergottesdienstgruppen u. Kollekte (für Patenkinder) 1.378,00 €  

Ref. Kirchen in Osteuropa, Ungarn, Ukraine 1.971,00 €  

Rumänienhilfe 1.791,00 €  

Ärzte ohne Grenzen 250,00 €  

Deutsche Knochenmarkstiftung DKMS 310,00 €  

Kinderhospizheim „Joshuas Engelreich“ 2.767,00 €  

Übergemeindliche Diakonie 60,00 €  

Café Lichtblick in Emden 1.108,00 €  

Tafeln in der Obergrafschaft 573,00 €  

Kirchenmusik 497,00 €  

DRK Seniorenheim 416,00 €  

Netz e. V. Hilfe für Bangladesch 10,00 €  

Kinderhaus Ghana 848,00 €  

Übergemeindliche Jugendarbeit u. i. d. Gemeinde 1.610,00 €  

Diak. Werk, NESSL u. Flüchtlingskinderhilfe 1.698,00 €  

Öffentlichkeitsarbeit der Synode u. Grenzbote 891,00 € 89.771,08 € 

Gesamtaufkommen: 322.445,71 € 

   
Aufgestellt: 
Bad Bentheim, 14.01.2022 

 
 
 
 
         Gerhard Verwold 

 
Konto-Nr. für Spendenzahlungen:                                                                                                                               
IBAN: DE03 2806 9956 0020 3009 00, BIC: GENODEF1NEV 

 

Konto-Nr. der Kirchenkasse Verwaltung):                            

IBAN: DE92 2675 0001 0030 29, BIC: NOLADE21NOH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aus dem Jugendrat 
 

Nach dem Motto: „Hoffentlich macht Corona bald Pause – wir sicherlich nicht!“ hat der Jugendrat 

für die kommenden Monate ein paar Dinge auf den Weg gebracht.  

Es wäre klasse, wenn auch die Eltern sich diese Termine notieren, um als Gedankenstütze für ihre 

jungen Leute zu fungieren. 

 

• Am 24. April gibt es einen Jugend-Gottesdienst um 11.30 Uhr! Wenn`s geht werden im 

Anschluss Heißwürstchen und Getränke serviert.  

 

• Am 20. Mai werden alle Jugendlichen 16+ und die Jungerwachsenen zum Grillen am 

Freitagabend, 18 Uhr, beim Gemeindehaus eingeladen.  

 

• Am 26 Juni soll’s wie im letzten Jahr auch nach dem Gottesdienst zum Kanufahren auf die 

Vechte gehen. Für alle, die Lust dazu haben.  

 

• Re-Start nach den Sommerferien mit einem Jugendgottesdienst (11.30 Uhr) am 04. 

September. Für „danach“ wird der Jugendrat noch eine Aktion für alle (evtl. Windsurfen mit 

Rolf) organisieren. 

 

Öffentliches Glaubensbekenntnis 
 

In diesem Jahr legen vier junge Gemeindeglieder ihr öffentliches Glaubensbekenntnis ab. Es sind: 

Max Bonte, Janis Kleine Vennekate, Lasse Niehaus und Sophie Werp. Der Gottesdienst, in dem die 

Vier ihr Glaubensbekenntnis ablegen werden, ist am 03. April um 10.00 Uhr.  

Wir wünschen den jungen Gemeindegliedern, dass ihr Glaube wächst und sich in den 

unterschiedlichsten Situationen des Lebens als Basis erweist, die Halt, Kraft, Trost und Inspiration 

gibt!  

Wir bitten die Gemeinde um Verständnis, dass aus Pandemiegründen ausschließlich Familien und 

Freunde der Vier und stellvertretend für die Gemeinde der Kirchenrat an diesem Gottesdienst 

teilnehmen können. Der Gottesdienst wird im Anschluss über unseren YouTube Kanal veröffentlicht. 

 

Der Kirchenrat lädt am 03. April abends um 18.00 Uhr die Gemeinde zu einer Abendandacht in die 

Kirche ein. 

 



Kollekte am 03. April – „Sheltersuit“ 
 

Die Glaubensbekenntnisgruppe hat sich entschieden, die Kollekte am 03. April der 

Aktion „Sheltersuit“ zukommen zu lassen. Hier ein paar Infos von der Website 

dieser Organisation, die in Enschede angesiedelt ist: 

 

„Weltweit sind über 150 Millionen Menschen obdachlos. Diese Zahl wächst von Minute 
zu Minute. Armut, psychische Erkrankungen, unerwarteter Verlust von 

Arbeitsplätzen, Naturkatastrophen und Kriege sind weltweit die Hauptursachen für 
Obdachlosigkeit. 
Wir glauben, dass jede Person Wärme, Schutz und Würde verdient, weshalb wir 
dafür kämpfen, Menschen, die draußen schlafen, sofort Schutz zu bieten. Ein Dach 
über dem Kopf ist eine menschliche Notwendigkeit und unsere Nachbarn, die 
heute Nacht draußen schlafen, wollen wir schützen. Deshalb können wir nicht 
warten, bis es eine umfangreiche Lösung gibt, um die Obdachlosigkeit zu 
beenden. 
 

Aus diesem Grund wurde ein Wärme/Nässe-Schutzanzug entworfen, der 

Obdachlosen zur Verfügung gestellt wird. Diese Hilfsaktion basiert komplett 

auf Spenden! Der Schutzanzug wird von Flüchtenden erstellt, die einen sehr 

schwierigen Zugang zum Arbeitsmarkt haben. Alle Schutzanzüge werden 

komplett aus Restmaterialien gefertigt – Recycling also!  

 

Weitere Kollektenempfehlungen // synodale Kollekten im April-Mai 
 

Ostern - Innere Mission 
Die Kollekte für die Innere Mission dient der Unterstützung diakonischer Maßnahmen auf örtlicher, 

regionaler und überregionaler Ebene. Diese Werke sind Wesens- und Lebensäußerungen der 

Kirche, die aus der Berufung hervorgehen, Gottes Liebe in Wort und Tat zu verkündigen. 

Der Kirchenrat unserer Gemeinde wird das Ergebnis der Kollekte für die Innere Mission zu je 1/3 

dem Eylarduswerk, dem Schwarzen Kreuz und der Berliner Stadtmission zur Verfügung stellen.  

 

Ahrtal-Auszeit 
Wir möchten mit dieser Kollekte eine Initiative des SV Bad Bentheim unterstützen, die Familien aus 

dem Ahrtal eine Auszeit hier in Bad Bentheim ermöglichen wollen. Der SV schreibt dazu:  

 

„Wir sind Helferinnen und Helfer aus Bad Bentheim und Umgebung, die in den zurückliegenden Monaten 
mehrfach im Ahrtal im Einsatz waren, um dort zu unterstützen, wo Hilfe nötig war und ist. 

Die Freizeit richtet sich an junge Familien mit Kindern bis ins Grundschulalter, denen wir Zeit und Raum 
bieten möchten, um für eine Woche (01.08.- 08.08.2022) Abstand und Erholung von den Erlebnissen 

in der Heimat zu bekommen.  
Wir bieten für einen Beitrag von 15€ pro Person 
• Bustransfer nach Bad Bentheim zurück 

• Unterkunft im Roompot Ferienpark in Bad Bentheim 
• Besuch des Badepark Bad Bentheim 
• Fahrt zum Tierpark in Nordhorn inkl. Bustransfer 
• Besichtigung der Burg Bentheim 
• Spiel und Spaß mit der Familie 
• und vieles mehr …“ 



Dank für „Weihnachtsbaum-Sammelaktion“ 
 

 

 

 

 

 



 
 



 

Gottesdienste April-Mai 2022 

 

 

   Türkollekte 

03. April 

 

10.00 Uhr 

 

 

18.00 Uhr 

Pastor Klompmaker, mit Ablegen des 

Glaubensbekenntnisses 

 

Abendandacht in der Kirche 

„Sheltersuit“ (siehe S. 9) 

10. April 

 

10.00 Uhr Pastor Fender  

15. April 

Karfreitag 

10.00 Uhr Pastor Klompmaker, mit Abendmahl 

 

“Innere Mission” (siehe S. 9) 

17. April 

Ostersonntag 

07.00 

 

10.00 Uhr 

Auferstehungsfeier 

 

Pastor Klompmaker 

„Innere Mission“ 

18. April 

Ostermontag  

10.00 Uhr 

 

Pastor Wiggers, Nordhorn „Innere Mission“ 

24. April 

 

10.00 Uhr 

 

11.30 Uhr 

Pastor Klompmaker, mit Taufe 

 

Jugendgottesdienst 

 

01. Mai 

 

10.00 Uhr Pastor Klompmaker  

08. Mai 

 

10.00 Uhr Pastor Klompmaker, mit Taufe Ahrtal-Auszeit (siehe S. 9) 

15. Mai 10.00 Uhr Predigerin im Ehrenamt H. Rahm 

 

 

22. Mai 10.00 Uhr  Pastor Klompmaker 

 

Kirchenmusik 

26. Mai 

 

11.00 Uhr Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst 

auf der Freilichtbühne 

 

29. Mai  10.00 Uhr 

 

Pastor Klompmaker, mit Taufe 

 

 

05. Juni 

Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Pastor Klompmaker 

 

“Äußere Mission” 

06. Juni 

Pfinstmontag 

10.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem 

Marktplatz 

 

 

Vom 04.-10. April hat Pastor Klompmaker eine Woche Urlaub.  

 

Am 15. Mai übernimmt Pastor Klompmaker synodale Vertretungsdienste 

in Wuppertal. 


